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Vor allem kleinere Einrichtungen 
mit Sanierungsbedarf oder organi-
satorischen Herausforderungen 
werden auf ihre Weiterführung hin 
überprüft. Zudem werden die Öff-
nungszeiten ab dem  Kindergarten-
jahr 2026/2027 in voraussichtlich 
zwei Schritten reduziert – Ganztags-
angebote auf 40 Wochenstunden, 
Angebote mit verlängerten Öff-
nungszeiten auf  32,5 Stunden; in 
Ausnahmefällen steht weiterhin ein 
Betreuungsangebot von 50  Stun-
den zur Verfügung.

Hinzu kommen Kürzungen oder 
Einstellungen bei verschiedenen In-
vestitionszuschüssen und Förder-
programmen, besonders im Bereich 
von Vereinen, sozialen Einrichtun-
gen sowie Energie- und Klima-
schutzmaßnahmen. Die städtischen 
Förderprogramme für Energiespar-
maßnahmen an Wohngebäuden 
und für Balkon-Photovoltaikanla-
gen werden ab 2026 gestrichen, die 
kostenfreie Energieberatung der 
Stadt bleibt  jedoch bestehen. Die 
Oberbürgermeisterin verwies 
außerdem auf den Trägerverein Fo-
rum Fellbach,  der vor erheblichen 
Schwierigkeiten steht. „Vor dem 
Hintergrund zahlreicher Rückmel-
dungen wurde die geplante Be-
schlussfassung im Konsolidierungs-
paket über den  städtischen Zu-
schuss verschoben, um gemeinsam 
mit Ehrenamtlichen und Interessier-

ten ein Konzept für die zukünftige 
Seniorenarbeit in Fellbach, Schmi-
den und Oeffingen zu erarbeiten.“  
Franz Plappert (CDU) bemängelte in 
der anschließenden Aussprache 
eine falsche  Kommunikation und 
unklare Formulierungen im Konso-
lidierungspaket, die das Vertrauen 
insgesamt beeinträchtigen. Martin 
Oettinger (FW/FD) mahnte hin-
gegen, möglichst ohne parteipoliti-
sches Kalkül zu agieren. Er betonte, 
dass es beim Forum Fellbach um 
eine Neuaufstellung gehe. Zugleich 
sei deutlich geworden, dass mehr 
erklärt werden müsste. „Das ist eine 
Hausaufgabe für uns.“

Andreas Möhlmann (SPD) beton-
te, bei den Kürzungen der Betreu-
ungszeiten sei es  besonders wichtig, 
dass diese etappenweise gesche-
hen. Genauso wichtig sei die Aus-
nahmeregelung, da eine 40-Stun-
den-Betreuung Eltern, die Vollzeit 
arbeiten, sicher  nicht reicht. Beate 
Wörner (Grüne) ergänzte, dass dies 
besonders Alleinerziehende  treffen 
würde. „Die strukturelle Reform 
muss in Zusammenarbeit mit den 
Betroffenen erfolgen“, bekräftigte 
sie. „Wir alle müssen jetzt unseren 
Beitrag leisten, damit die Stadt 
handlungsfähig bleibt.“

Weitere Informationen gibt es 
auf der städtischen 

Homepage unter https://
www.fellbach.de/Konsolidierung
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Wie können laufende Kosten ge-
senkt und Investitionen zurückge-
fahren werden? Mit diesen Fragen 
haben sich Gemeinderat und Stadt-
verwaltung intensiv beschäftigt. Mit  
Hilfe von voraussichtlich zwei Kon-
solidierungspaketen soll bis Februar 
2026 ein genehmigungsfähiger 
Haushalt aufgestellt werden. Im 
Mittelpunkt des ersten Pakets,  das 
in der Sitzung des Gemeinderats am 
Dienstag, 16. Dezember, einstimmig 
beschlossen wurde, stehen Spar-
maßnahmen beim städtischen Per-
sonal, behutsame Einschnitte in der 
Kinderbetreuung sowie bei Zu-
schuss- und Förderprogrammen.

„Wir befinden uns in schwierigen 
Zeiten, alle Städte miteinander. 
Strukturell müssen  wir uns deshalb 
anders aufstellen“, erläuterte Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull. „Die 
Überlegungen dazu gehen über al-
le Bereiche und wir fangen bei uns 
in der Verwaltung an.“ Ein Viertel 
des sogenannten Ergebnishaushalts 
– also der laufenden  Kosten – ent-
fällt auf die Personalkosten, diese
Aufwendungen sollen trotz Tarif-
steigerungen um mindestens eine
Million Euro gesenkt werden, ohne
bestehende Arbeitsverhältnisse an-
zutasten. Zu den Maßnahmen ge-
hören unter anderem eine „relati-
ve“ Stellenbesetzungssperre von
neun Monaten, der Abbau befriste-
ter Stellenanteile sowie Anpassun-
gen bei sozialen Zusatzleistungen.

Auch bei der Kinderbetreuung 
soll gespart werden, ohne den ho-
hen Qualitätsstandard in Frage zu 
stellen. Die jährlichen Kosten (nach 
Abzug aller Gebühren und Zuschüs-
se) stiegen von rund 5,4 Millionen 
Euro im Jahr 2005 auf gut 24,1 Mil-
lionen  Euro im Jahr 2025. Zugleich 
führt die seit drei Jahren sinkende 
Geburtenrate besonders im U3-Be-
reich dazu, dass mehr Plätze vor-
handen sind, als aktuell benötigt 
werden. Daher sind behutsame 
Strukturanpassungen vorgesehen: 

Gemeinderat schnürt erstes Sparpaket
Konsolidierungsmaßnahmen bei Personal, Zuschüssen, Förderprogrammen 
und Kinderbetreuung

Die Haushaltsberatungen werden weitergehen. Foto:  Peter Hartung 

Aufgrund des Neubaus des Park-
platzes an der Feuerwehr Oeffingen 
wird die Zufahrt zum AWO Kinder-
haus Abenteuerland von der Ge-
schwister-Scholl-Strasse aus ab dem 
12.1.2026 gesperrt. 

Die Sperrung dauert voraussicht-
lich bis 15.2.2026 und ist stark wit-
terungsabhängig. 

Der Zugang zum AWO Kinder-
haus Abenteuerland erfolgt über 
den Fussweg am angrenzenden 
Parkplatz. Anlieferungen erfolgen 
über die Umleitung Albert-Eise-
Weg / Im Grund. 

Umleitung in 

Oeffingen

Im NaturFreundeHaus auf dem Kap-
pelberg findet auch in diesem Jahr 
wieder der traditionelle Silvester-
treff statt. Wenn der Kappelberg 
ruft, dann trifft man gute Freunde 
am NaturFreundeHaus und lässt 
den letzten Tag des Jahres in ge-
mütlicher Atmosphäre ausklingen.

Die Gäste werden verwöhnt mit 
Kartoffelsuppe mit/ohne Saiten-
wurst, Wurst vom Grill, Waf-
feln,Glühwein, Punsch, Sekt und 
vieles mehr. Das NaturFreundeHaus 
ist von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.

Auch am Neujahrstag, 1. Januar 
2026 ist das NaturFreundeHaus von 
12 Uhr bis 17 Uhr geöffnet, so kann 
das neue Jahr erneut mit den Natur-
freunden begonnen werden

Silvestertreff bei 

den NaturFreunden

Die Parkbahn Schmiden lädt am 
Donnerstag, den 1. Januar 2026, 
herzlich zum traditionellen Neu-
jahrsfahrtag ein. Von 14.00 Uhr bis 
ca. 16.30 Uhr können Besucher das 
neue Jahr mit besonderen Zugfahr-
ten durch den winterlichen Park be-
ginnen.

Parkbahn Schmiden 

Neujahrsfahrt
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Wie kann ich im eigenen Haus Ener-
giekosten senken und gleichzeitig 
etwas für den  Klimaschutz tun? Seit 
15 Jahren bietet die Stadt Fellbach 
gemeinsam mit den  Stadtwerken 
regelmäßig kostenfreie Energiebe-
ratungen an, um Eigenheimbesitzer  
bei der klimafreundlichen Ausrich-
tung ihrer Immobilie zu unterstüt-
zen. 

Trotz eines  städtischen Sparhaus-
haltes sollen diese Beratungen fort-
geführt werden. Die  zusätzlichen 
Förderprogramme für Energiespar-
maßnahmen sowie für steckerferti-
ge  Balkon-Photovoltaikanlagen 
entfallen jedoch ab dem Jahr 2026. 
Der Gebäudesektor ist in Deutsch-
land für rund 15 Prozent der ge-
samten  Treibhausgasemissionen 
verantwortlich – der größte Anteil 
entfällt dabei auf das  Heizen von 
Wohngebäuden. Seit 2011 haben 
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Fellbacher die Möglichkeit, im Rat-
haus  oder bei den Stadtwerken in 
der Ringstraße mit zertifizierten 
Energieberatern ins  Gespräch zu 
kommen. Ziel der Beratung ist es, 
sinnvolle Maßnahmen zur Senkung  
des Energieverbrauchs zu identifi-
zieren, einen individuellen „Fahr-
plan“ für die  klimafreundliche Ge-
bäudesanierung zu erstellen und 
auf aktuelle  Fördermöglichkeiten 
hinzuweisen. 

Allein im vergangenen Jahr nutz-
ten rund 140   Bürger dieses Ange-
bot, das zweimal wöchentlich statt-
findet. Das Fellbacher Förderpro-
gramm für Energiesparmaßnah-
men, das bereits 1999  aufgelegt 
und 2011 überarbeitet wurde, ist in-
zwischen in die Jahre gekommen. 
Seine  Richtlinien, etwa zur Wärme-
dämmung von Wohngebäuden, 
entsprechen nicht mehr  dem aktu-

ellen Stand der Technik und müss-
ten grundlegend erneuert werden. 
Im  Rahmen der Haushaltskonsoli-
dierung wird das Programm 2026 
daher nicht  fortgeführt. Ebenfalls 
eingestellt wird die Förderung von 
steckerfertigen BalkonPhotovoltai-
kanlagen: Seit Juni 2023 konnten 
rund 300 Anlagen mit jeweils 
100 Euro bezuschusst werden. In-
zwischen sind diese Anlagen deut-
lich günstiger geworden,  und das 
Bewusstsein, dass auch kleine 
Photovoltaiksysteme einen wirksa-
men Beitrag  zum Klimaschutz leis-
ten, hat sich fest etabliert. Weitere 
Hinweis: Hinweise zur kostenfreien 
Energieberatung sowie Terminver-
einbarungen unter  fellbach.de/ge-
baeudesanierung hier finden sich 
auch Informationen zu weiteren  
Förderprogrammen und ein Solar-
rechner.

Erfolgreiche Programme zur Energiewende
Weiterhin kostenlose Energieberatung – Ende der Förderprogramme

Seit Samstag, 20. Dezember 2025, 
Betriebsbeginn, fahren nach rund 
drei Monaten die Stadtbahnen der 
Linie U1 wieder durchgängig zwi-
schen Heslach Vogelrain und Fell-
bach Lutherkirche sowie die Stadt-
bahnen der Linie U14 durchgängig 
zwischen Vaihingen Bahnhof und 
Mühlhausen. Der Ersatzverkehr U1E 
wird ab diesem Zeitpunkt einge-
stellt. Nachdem die Haltestellen der 
U1 zwischen Bad Cannstatt und 
Fellbach bereits komplett für den 
80-Meter-Betrieb umgebaut sind, 
ist damit auch auf dem südlichen Li-
nienast ein großes Zwischenziel er-
reicht. Während der 14-wöchigen 
Streckensperrung von 15. Septem-
ber 2025 an und in 20 Wochen Ge-
samtbauzeit wurden umfangreiche 
Arbeiten durchgeführt: Die Böblin-
ger Straße im Bereich des Erwin-
Schoettle-Platz wurde in auswärti-
ger Fahrtrichtung verschoben, um 
Platz für den verlängerten Bahn-
steig zu schaffen. Alle Bahnsteige 
an den drei Haltestellen – Erwin-
Schoettle-, Bihl- und Südheimer 
Platz - wurden vollständig abgebro-
chen. Am Bihlplatz wurden zusätz-
lich die Gleise im gesamten Baufeld 
am Erwin-Schoettle-Platz nur das 
auswärtige Gleis ausgebaut Im An-
schluss wurden die Gleise wieder in 
neuer Lage eingebaut. Kabeltrassen 
wurden verschoben, Leitungstras-
sen wurden neu errichtet und ange-
schlossen. Die Bahnsteige wurden 
verlängert. Die Verfüllung und die 
Oberflächenherstellung konnten 
nicht an allen Stellen fertiggestellt 
werden. Daher werden im Januar  
nach der Winterpause, die Arbeiten 
an den Bahnsteigen wieder aufge-
nommen. Am Südheimer Platz müs-
sen zudem noch die Bordsteine ver-
setzt werden. Anschließend wird 
der Vollausbau der Straße während 
einer Vollsperrung erfolgen.

Stadtbahn U1 fährt 

reguläre Linie

sporn, sich aufs Neue zu engagie-
ren.

Auch die Wichernschule beteilig-
te sich an dem Projekt und unter-
stützte die Weihnachtswunschak-
tion mit einer Spende von 502 Euro. 
Zuvor hatte die Schule die Projekt-
woche „Schule als Staat“ erfolgreich 
abgeschlossen und verfügte noch 
über einen größeren Bestand der 
schuleigenen Währung „Wichis“. 
Auf der Suche nach einem Sponsor, 
der diese in Euro umtauschen wür-
de, fand sich mit Gerhard Ammon 

von den Stadtwerken Fellbach ein 
Unterstützer: Er wechselte 2008 Wi-
chis in 502 Euro bei einem Wechsel-
kurs von 4:1. 

Gemeinsam mit Rektor David Co-
ronel übergaben die Schüler Lamis 
und Alessandro den Scheck an die 
Bürgerstiftung. Die in der Projekt-
woche vermittelten Werte wie 
Selbstwirksamkeit und ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl spiegeln sich 
damit auch in der Entscheidung wi-
der, das Geld für einen guten Zweck 
zu spenden.

„Das ist ja toll hier“, war der erste 
Eindruck eines Besuchers beim Be-
treten des Rathauses. Ein Meer aus 
Geschenken empfing die Gäste und 
sorgte sofort für Staunen. Auch in 
diesem Jahr war das Engagement 
groß, um im Rahmen der Weih-
nachtswunschaktion die Wünsche 
der Jüngsten zu erfüllen. Die Band-
breite reichte dabei von kleinen 
Aufmerksamkeiten bis hin zu grö-
ßeren Geschenken. 

So wünschte sich etwa ein Sieben-
jähriger einen besonders großen 
Weihnachtsbaum – nicht nur für 
sich selbst, sondern für die ganze 
Familie.

Kinderwünsche zu erfüllen und 
sogar Fahrräder zu verschenken, ist 
nur dank der Unterstützung vieler 
engagierter Menschen möglich. Die 
Auszubildenden der Stadt halfen 
beispielsweise beim Versand der 
Briefe an die Bonuscardinhaber, Eh-
renamtliche packten mit großem 
Einsatz Geschenke ein und verteil-
ten diese, und zahlreiche Spender 
kauften selbst Geschenke oder 
spendeten Geld, damit die Bürger-
stiftung diese beschaffen konnte. 
Gemeinsam trugen sie dazu bei, 
rund 440 Geschenke bereitzustel-
len. 

Die strahlenden Kinderaugen und 
die sichtliche Freude über die Ge-
schenke sind für die Ehrenamtli-
chen vor Ort immer wieder An-

Weihnachtswunschaktion und  Freude
Kleine Wünsche gehen in Erfüllung und sorgen für leuchtende Kinderaugen

Über 500 Euro von der Wichernschule für die Aktion Foto:    Stadt Fellbach



mit Musik werden die Weingeister 
geweckt und aus dem Kappelberg 
geholt. Bei Imbiss, Glühwein und 
Kinderpunsch werden die Wein-
geister dann von den bestimmt wie-
der zahlreichen Gästen herzlich 
willkommen geheißen.

Tradition und Brauchtum ist für 
die Hästräger ein wichtiger Be-
standteil ihrer Aktivitäten. Dies gilt 
auch für dem schon bekannten 
Spruch der dann durchs Ländle 
geht – „Wenn‘s Feierwerk mit Musik 
aus de Raketa en Fellbach kracht, – 
isch übrm Kappelberg „Häsabstau-
ba-Nacht“ – no gibt’s koi halda 
meh!! Des isch ebbes für jong ond 
alt ond em Omkreis einmalig. Stroß-
afasnet ond a Party anschließend en 

dr Neia Kelter von dr WGFellbach, 
des brengts halt!

Anschließend geht es dann zur 
Party in die Neue Kelter zu einem 
tollen Programm der Aktiven. Der 
Hauptbestand der Party ist die Nar-
rentaufe der neuen Weingeister, 
denn ohne Taufe mit Schnupftabak 
in die Nase und einem gehörigen 
Schluck Wein ist man ja kein echter 
Weingeist. Die Gäste und Zuschauer 
in der Kelter sind ein begeistertes 
Publikum und unterstützen die 
neuen Weingeister herzlich mit 
einem 3-fachkräftigen Ha-tschi. Die 
Fellbacher Narrenschar des FCC 
freute sich wieder über den positi-
ven zahlreichen Besuch und die 
Sympathie aus der Bevölkerung. 

Am Dienstag 6. Januar 2026 um 
17.30 Uhr ist es endlich wieder so-
weit die Hästräger des Fellbacher 
Carneval Club die „Fellbacher Wein-
geister“ treffen sich zum traditionel-
len Häsabstauben in und an der 
Neuen Kelter der Weingärtner in 
Fellbach. Dies bedeutet für die Fell-
bacher Hästräger die Eröffnung und 
der Beginn der aktiven närrischen 
Zeit! Bevor die Weingeister aber 
wieder mit dem Ruf des Prinzen-
paars Oberbacchus Marc I. und Kel-
termäusle Franciska I. mit dem 
„Weingeister wachet auf ond kom-
met ronder“ aus den Wengert des 
Fellbacher Kappelbergs geholt wer-
den hießt es mal wieder – HäsKon-
trolle! Ist das Häs das nach einem 
Jahr wieder aus dem Schrank oder 
Truhe aus der Versenkung kommt 
bei jedem okay – also abgestaubt – 
kann der Weingeist raus in die närri-
sche Welt gehen. Weit über 100 Häs 
werden von den Maskenmeisterin/
er Melli Neumann und Dominik 
Weinle kontrolliert und abgenom-
men und werden mit einem soge-
nannten Laufbändel versehen. 

Mit Guggenklängen sowie einem 
gekonnten Feuerwerksspektakel 

Häsabstauben der Fellbacher Weingeister
FCC lädt wieder ein, wenn es heißt „die Weingeister raus in die närrische Welt“

Es heißt Häsabstauben Foto:  Peter Hartung- 

Anfang Dezember fand an der Sil-
cherschule die Nikolaus-Aktion im 
Rahmen der AGFK-Nikolaus-Aktion 
statt. Organisiert wurde die Aktion 
von der Stabsstelle Radmobilität. 
Ziel ist es, Schülern für selbstaktive 
Mobilität wie das Zufußgehen oder 
Fahrradfahren zu belohnen und 
gleichzeitig auf die Bedeutung gu-
ter Sichtbarkeit gerade in der dunk-
len Jahreszeit aufmerksam zu ma-
chen. Die Stadt Fellbach beteiligt 
sich bereits seit vielen Jahren Ak-

tion. Jedes Jahr besucht der Niko-
laus dabei eine andere Schule im 
Stadtgebiet. Pünktlich zum Schul-
begin wurden Schüler überrascht. 
mit Vespertütle mit Apfel, Guadsle 
und  Schoko-Nikoläusle. Unterstüt-
zung kam von Tobias Krüger vom 
Kommunalen Ordnungsdienst so-
wie von Schulleiterin Laura Nefzger. 
Die Aktion sorgte  setzte zugleich 
ein positives Zeichen für sichere und 
umweltfreundliche Mobilität auf 
dem Schulweg.

AGFK-Nikolaus-Aktion 
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Überra-
schend an-
ders
Bei uns hat 
das Weih-
nachtsfest 
seine eigene, 
liebgewon-
nene Tradi-
tion: Kaffeetrinken, Lieder singen, 
eine Geschichte hören, Geschenke 
auspacken, Abendessen. Jeder 
und jede weiß, was zu tun ist – 
fast wie eine einstudierte, ver-
traute Choreografie, die uns 
durchs Fest trägt. Diese Verläss-
lichkeit tut gut und schürt jedes 
Jahr aufs Neue die Vorfreude. 
Und doch spüren wir manchmal 
eine kleine Sehnsucht nach etwas 
Unerwartetem, nach etwas Über-
raschendem zwischen all dem Ge-
wohnten.
Bei Maria und Josef war es ver-
mutlich etwas anders, als vor 
über 2.000 Jahren Jesus in einem 
Stall geboren wurde. Sie hätten 
gerne etwas mehr Gewohntes ge-
habt. Maria hätte Jesus gerne zu-
hause zur Welt gebracht, in einer 
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bekannten Umgebung und nicht 
in einer fremden Stadt und erst 
recht nicht in einem Stall. Schon 
von Beginn an wird deutlich, Jesus 
kommt überraschend, vielleicht 
auch anders als erhofft. Im Laufe 
seines Lebens handelt Jesus im-
mer wieder anders als gedacht, 
als erwartet und als geplant. Er 
wirbelt Traditionen auf, schafft 
Raum für Neues, setzt Menschen, 
Regierungen und ganze Systeme 
in Bewegung. Er schafft es Men-
schen zusammenzubringen, öff-
net Herzen und verbreitet Frie-
den. Durch seine andere und viel-
leicht auch überraschend andere 
Art verändert er Menschen, da-
mals wie heute. 
Vielleicht ist das Bewusstmachen 
dessen, dass Gott von Anfang an 
und immer noch überraschend 
anders ist, die Einladung an uns 
an diesem Weihnachtsfest bei all 
den liebgewonnenen Traditionen 
offen zu sein für das Ungeplante, 
das Neue, das Friedensstiftende. 
Für Gottes überraschendes Wirken 
in unserem Alltag.
Diakonin und Jugendreferentin

WORT ZUM SONNTAG

Der „Kleine Weihnachtssalon“ und 
sein dazu passendes Begleitpro-
gramm erfreuen sich großer Be-
liebtheit. Die Karten sind immer 
schnell vergriffen. Deshalb versucht 
das Team des StadtMuseums, so-
weit möglich, Zusatzveranstaltun-
gen anzubieten.

Auf besonderen Zuspruch stieß 
„It’s teatime“. Für beide Termine, am 
Mittwoch, 24. Dezember 2025, so-
wie am Donnerstag, 22. Januar 
2026, sind die Karten vergriffen.

Eine neue Gelegenheit gibt es 
nun am Mittwoch, 28. Januar 2026, 
17 Uhr. Dann bieten Museumsleite-
rin Ursula Teutrine und Rosemarie 
Kaiser gemeinsam eine englische 
Teestunde nach britischem Brauch 
an – begleitet von vergnüglichen 
Geschichten und Hintergründen 
(Eintrittskarten: 10 Euro pro Person, 
ein Gedeck Tee und Scones inbegrif-
fen). Um Anmeldung unter stadt-
museum@fellbach oder unter 0711 
5851-7592 wird gebeten.

Dauer des Kleinen Weihnachtssa-
lons: bis 1. Februar 2026

Öffnungszeiten StadtMuseum:
Dienstag bis Samstag: 14 bis 18 

Uhr
Sonntag: 11 bis 18 Uhr
Eintritt frei

It’s Teatime



und US-amerikanischen Kulturge-
schichte hat Barbara von Bechtols-
heim ein Buch verfasst. Am 6. Febru-
ar spricht sie in der VHS Fellbach 
über Ingeborg Bachmann & Paul 
Celan, Mascha Kaléko & Chemjo Vi-
naver sowie Marilyn Monroe & Ar-
thur Miller. 

„Love Letters“ – eine Liebesge-
schichte in Briefen von E.R. Gurney 
bringen der großartige Jörg Hart-
mann und seine ehemalige Tatort-
Partnerin Anna Schudt am 21. Feb-
ruar auf die Bühne des Uhlandsaals 
der Schwabenlandhalle – ein fes-
selndes Vergnügen. Dem legendä-
ren Fotografenpaar Gerda Taro und 
Robert Capa ist ein Vortrag mit Bil-
dern der Fotoexpertin Irme Schaber 
am 12. März im Stadtmuseum ge-
widmet. „Hand- und Herzgefähr-
ten“ nannten sich die Wiener 
Schriftsteller Friederike Mayröcker 
und Ernst Jandl, der etwa mit „Ot-
tos Mops“ das Publikum mitriss. Der 

Wortkünstler Timo Brunke spürt am 
26. März in der Stadtbücherei der 
Dichterliebe nach und rezitiert Ge-
dichte. 

Clara und Robert Schumann – das 
berühmteste Paar der Musikge-
schichte und ihre Liebe mit Hinder-
nissen lässt ein Porträt aus Briefen, 
anderen Zeugnissen und passenden 
Liedern am 12. April lebendig wer-
den. 

Berühmte Love-Songs (von den 
Beatles bis zu Ray Charles), Lieder 
und Arien bringen der Tenor Mat-
thias Klink und die Sopranistin Na-
talie Karl, Sängerpaar der Extraklas-
se, am 23. April zu Gehör und wer-
den von JABB (Just another Blues-
band) und dem Pianisten Frédéric 
Sommer begleitet. 

Gabriele Münter stand stets im 
Schatten ihres Lehrers und Gelieb-
ten Wassily Kandinsky. Jens-Hen-
ning Ullner, Kurator an der Staats-
galerie Stuttgart, zeigt am 29. April 

in der VHS auf, wie sehr Münter 
eine eigenständige Frau und Künst-
lerin war. 

„Wir haben es nicht gut gemacht“ 
schrieb Max Frisch über seine Lie-
besbeziehung mit der Schriftsteller-
kollegin Ingeborg Bachmann. Der 
Briefwechsel zwischen den berühm-
ten Autoren, 2022 erschienen, galt 
als Sensation. Der Dialog in Briefen 
– zwischen Anziehung und Absto-
ßung, Verlangen und Verletzung – 
wird am 25. Juni,– exakt dem 100. 
Geburtstag Ingeborg Bachmanns, 
von Nina Kunzendorf und Wolfram 
Koch gelesen. 

Das Programm der KGF bietet 
noch mehr: den Workshop „Mein 
Stein im Wandel“ bei Steinmetz 
Mack, einen Auftritt der portugiesi-
schen Ausnahmegitarristin Ines 
Sousa in der Reihe „Saitenspiel“, die 
„Lesung aus verbrannten Büchern“ 
am 10. Mai, einen von Adolf Ries 
und Dietrich Neureuther organisier-
te Zweitagesausfahrt an den Bo-
densee am 11./12. Mai sowie zwei 
Konzerte mit besonders talentier-
ten Schülerinnen und Schülern der 
Musikschule Fellbach am 15. März 
und am 13. Mai. Das Fellbacher 
Kammerorchester bereichert den 
Europäischen Kultursommer mit 
„Klangbildern aus Norwegen und 
Dänemark“ am 4. Juli, Andersen-
Märchen liest am 7. Juni auf dem 
Alten Friedhof Barbara Stoll. 

Die neuen Programm-Flyer mit al-
len Informationen liegen u.a. beim 
i-Punkt aus. Der Vorverkauf für die 
meisten Veranstaltungen beginnt 
am Nikolaustag, Samstag, 6. De-
zember, beim i-Punkt. Die Karten 
sind auch bestens als Weihnachts-
geschenke geeignet. 

Weitere Informationen: www.kul-
turgemeinschaft-fellbach.de
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Die Kulturgemeinschaft Fellbach 
präsentiert für 2026 ein Programm 
der Superlative u.a. mit Künstler-
paaren in Literatur, Musik, Kunst. 
Der Vorverkauf beginnt am 6. De-
zember. 

Ein spannendes, vielseitiges An-
gebot mit illustren Gästen hat die 
KGF für das erste Halbjahr des neu-
en Jahres vorbereitet. „Musik und 
gute Laune hoch 5“ heißt es beim 
Neujahrskonzert des Vereins, einer 
Neujahrsgala mit fünf jungen Solis-
ten am Samstag, 10. Januar, um 18 
Uhr, im Uhlandsaal. Mit Gesang, 
Geige, Klavier und zwei Akkordeons 
(dem Instrument des Jahres 2026) 
bieten sie in einem bunten Reigen 
ein eigens für Fellbach einstudiertes 
Programm mit Werken von Strauß, 
Lehár, Brahms, Paganini, Vivaldi, 
Gershwin bis hin zu Chansons, Tan-
gos und Klezmer. 

„Beziehungskunst- Künstlerpaa-
re“ – an diesem roten Faden entlang 
hat Christa Linsenmaier-Wolf den 
Themenschwerpunkt entwickelt. 
Den Auftakt bildet am Montag, 19. 
Januar in der Stadtbücherei anläss-
lich des großen Rilke-Jubiläums ein 
Doppelporträt von Rainer Maria Ril-
ke und Lou Andreas-Salomé, die zu-
nächst eine leidenschaftliche, dann 
freundschaftliche, zeitlebens pro-
duktive Beziehung verband. Den 
Abend mit Briefen, Gedichten und 
Kommentaren gestalten Gunilla 
Eschenbach vom Deutschen Litera-
turarchiv Marbach und die Spreche-
rin Birgitta Assheuer. Partner ist die 
Stadtbücherei. 

Von John Lennon und Yoko Ono 
und der bewegten Zeit um 1970 
handelt der Dokumentarfilm „One 
to one“, den das Orfeo-Kino am 5. 
und 11. Februar zur Reihe bei-
steuert. Über „Paare“ der deutschen 

Volles Programm der Kulturgemeinschaft Fellbach
Love-Letters, Love-Songs und vieles mehr warten auf Kultur-Fans im neuen Jahr – Vorverkauf gestartet

Klind und Band sind ebenfalls mit dabei. Foto:    Peter Hartung

Herr Serhii ODNOCHEVNYI, zuletzt 
gemeldet in 70736 Fellbach, Wel-
fenstr. 7, ist eine  Verfügung des Am-
tes für öffentliche Ordnung zu er-
öffnen.  

Herrn Serhii ODNOCHEVNYI wird 
hiermit Gelegenheit gegeben, die 
Verfügung innerhalb  eines Monats, 
vom Tage der Bekanntmachung an 
gerechnet, beim Bürgermeisteramt  
Fellbach - Amt für öffentliche Ord-
nung -, Marktplatz 1, während den 
üblichen  Dienstzeiten nach vorheri-
ger Anmeldung einzusehen

Öffentliche 
Zustellung

Am Sonntag, 08. Februar 2026, um 
15:00 Uhr wird das Publikum in der 
Schwabenlandhalle in Fellbach in 
eine magische Welt entführt, in der 
die Grenzen zwischen Fantasie und  
Realität verschwimmen. Das Thea-
ter Liberi inszeniert die jahrhunder-
tealte Geschichte von  Hans Chris-
tian Andersen als modernes Musical 
für die ganze Familie. Eigens kom-
ponierte  Musicalsongs, jede Menge 
Humor und ganz viel Herz sorgen 
für ein unterhaltsames LiveErlebnis 

für die ganze Familie! Die zeitgemä-
ße Adaption des Theater Liberi legt 
den Fokus auf die Entwicklung der 
drei Protagonisten.  „Jede der Figu-
ren befindet sich gewissermaßen 
auf einer eigenen Reise“, so Schnee-
königin-Darstellerin  Cassandra 
Schütt. Getragen wird das  Musical 
von den eigens komponierten Ti-
teln der Musiker Christoph Klop-
penburg und Hans Christian  Becker. 
„Die unterschiedlichen Figuren und 
Szenen werden durch ebenso ab-

wechslungsreiche Musik  hervorge-
hoben“, erklärt Kloppenburg.  Infos 
und Tickets –  Das Musical dauert 
zwei Stunden inklusive 20 Minuten 
Pause und ist geeignet für Zuschau-
er ab vier  Jahren. Die Tickets kosten 
30,- / 26,- / 22,- Euro je nach Kate-
gorie, Kinder bis 14 Jahre erhalten 
eine  Ermäßigung in Höhe von 2,- 
Euro. Erhältlich sind die Tickets on-
line unter www.theater-liberi.de 
und  bei ausgewählten Vorverkaufs-
stellen

Musical-Zauber aus Eis und Schnee 
Theater Liberi präsentiert „Schneekönigin – das Musical“ in der Schwabenlandhalle
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Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 16.12.2025 folgenden Be-
schluss gefasst:

Satzungsänderung:
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des 

Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg (WG), §§ 4, 11 und 142 der 
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 
11, 13, 20, 29 und 42 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Ba-den-
Württemberg (KAG) beschließt der 
Gemeinderat der Stadt Fellbach am 
16.12.2025 folgende Änderung der 
Satzung über die öffentliche Ab-
wasserbeseiti-gung der Stadt Fell-
bach vom 27.03.2012:

§ 1
(1) In § 41 Abs. 1 wird die Zahl 

2,12 € durch die Zahl 2,30 € ersetzt.
(2) In § 41 Abs. 3 wird die Zahl 

0,39 € durch die Zahl 0,42 € ersetzt.
§ 2
Diese Änderungssatzung tritt 

zum 01.01.2026 in Kraft.
Az.: 801.721
Ausgefertigt:
Fellbach, den 17.12.2025
Gabriele Zull
Oberbürgermeisterin
* * * * *
„Eine etwaige Verletzung von 

Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in der jeweils 
neuesten Fassung oder auf Grund 
der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt Fellbach gel-
tend gemacht worden ist. Dabei ist 
der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.“

Satzungsänderung

mierten Bass-Sänger François Lis zu-
sammen.

Auf dem Programm stehen Werke 
von Antonio Vivaldi, Josef Werner, 
Claude Debussy, Richard Wagner, 
Maurice Ravel, Eduard Pütz, Natas-
ha Jaffé, Darius Milhaud, Edward El-
gar, George Gershwin, Richard 
Klemm, Engelberg Humperdinck, 
Samuel Barber und Gioacchino Ros-
sini. Karten zum Preis von 25 Euro 
(ermäßigt 12 Euro) gibt es im Vor-
verkauf ab 8.1.2026 beim i-Punkt 
Fellbach, Marktplatz 2, Telefon 

0711/580058,
E-Mail: i-punkt@fellbach-touris-

mus.de.

Mit freundlicher Unterstützung 
der Dr. Karl Eisele & Elisabeth Eisele 
Stiftung und des Institut français 
Stuttgart www.franzoesischewo-
chen.de

Weitere Informationen: Kultur-
amt der Stadt Fellbach, Telefon 
0711/5851-364, E-Mail: kultur-
amt@fellbach.de
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Im Rahmen der 22. Französischen 
Wochen im Großraum Stuttgart ist 
am Mittwoch, 22. April 2026, um 20 
Uhr, das Stuttgarter Almaviva Cello 
Quartett mit einem vielseitigen Pro-
gramm zu Gast. Der Kartenvorver-
kauf beginnt am 8.1.2026 beim i-
Punkt Fellbach.

Das Almaviva Cello Quartett ent-
stand aus der Freundschaft zwi-
schen vier Cellisten der Stuttgarter 
Oper, darunter zwei französische 
Solisten, und wurde 2023 bei einem 
Abendkonzert im Kunstverein Stutt-
gart gegründet. 

Da es beim Publikum auf beson-
dere Begeisterung stieß, lag es na-
he, regelmäßiger aufzutreten und 
neue Repertoires zu erkunden.

Guillaume Artus, Laurens Groll, 
Philipp Körner und Olivier Marger

sind angetrieben von dem 
Wunsch, ihre instrumentale Virtuo-
sität, ihr fundiertes Opernrepertoire 
und ihre Vielseitigkeit in Crossover-
Arrangements oder Filmmusik zu 
fördern. 

Auftritte hatten sie bereits an der 
Stuttgarter Oper, in der Liederhalle 
Stuttgart sowie bei den Ludwigs-
burger Schlossfestspielen. Seit 2025 
arbeitet das Almaviva Cello Quar-
tett mit dem international renom-

Almaviva Cello Quartett in Fellbach
22. Französischen Wochen im Großraum Stuttgart – Konzert im Rathaus

Almaviva Cello Quartett Foto:    Nathanael Carré

Am Mittwoch,  07.01.2026 um 14.00 
Uhr in der Neuen Kelter, Kappel-
bergstr.48 kommt Herr Bernhard 
Leibeilt zum Karz ( Zusammenkunft 
), mit dem Thema: Mineralwasser - 
der Schatz aus der Tiefe. Dabei wer-
den ebenfalls Kaffee und Kuchen 
serviert, die schmecken. Gäste sind 
herzlich willkommen und zahlen 
einen Unkostenbeitrag von 5,00 €. 
für den Vortrag

Landfrauen 

Fellbach: Vortrag

Wie der Verkehr der „Neuen Mitte 
Fellbach“ nahe der Lutherkirche 
künftig geregelt werden soll, darü-
ber hat der Fellbacher Gemeinderat 
in seiner letzten Sitzung am Diens-
tag, 16. Dezember, beraten und ent-
schieden. Mehrheitlich sprachen 
sich die Stadträtinnen und Stadträte 
für den Vorschlag der Stadtverwal-
tung aus, den Straßenraum mit zwei 
Minikreisverkehren aus- und umzu-
gestalten.

Ziel sei es, bessere Bedingungen 
für alle Verkehrsteilnehmenden zu 
schaffen, erklärte Baubürgermeis-
terin Beatrice Soltys. In den vorheri-
gen Beratungen war über zwei Va-
rianten – Ampeln oder Minikreisver-
kehre – gesprochen worden. Die 
Ampelvariante hätte zwar eine gu-
te Verkehrsqualität für den motori-
sierten Verkehr und den öffentli-
chen Nahverkehr geboten, aber 
weiterhin lange Wartezeiten für 
Fußgänger mit sich gebracht und 
keinen Qualitätsgewinn für diese 
Gruppe bedeutet. 

Im Gegensatz dazu zeigen Ver-
kehrssimulationen für die Minikreis-
verkehrslösung eine sehr gute Ver-
kehrsqualität für alle Verkehrsbetei-
ligten. Die Buslinie 60 sowie die 
Hal-testellen können dadurch wie 
gewohnt bestehen bleiben. Beson-
ders profitieren Fußgänger von der 
neuen Lösung: Im gesamten Bereich 
können zahlreiche Querungs-mög-
lichkeiten entstehen, an denen sie 
Vorrang haben. 

Die bisherigen Wartezeiten, ins-
besondere am Knoten Cannstatter 
Straße / August-Brändle-Straße, 
entfallen. Dadurch wird die fußläu-
fige Anbindung rund um die Lu-
therkirche deutlich attraktiver.

Neben den verkehrlichen Verbes-
serungen schafft die Variante zu-
sätzliche Grün- und Aufenthaltsflä-
chen, ermöglicht eine barrierefreie 
Gestaltung und sorgt für eine über-
sichtliche Verkehrsführung für alle 
Verkehrsteilnehmenden. 

Die konkrete Ausgestaltung der 
Aufenthaltsbereiche wird im Rah-

men eines folgenden Vergabever-
fahrens erarbeitet.

Das Ziel müsse es sein, Barrieren 
abzubauen und weniger „Warterei“ 
für alle Verkehrsteilnehmenden, 
sagte Andreas Möhlmann (SPD) in 
der anschließenden Ausspra-che. 
Thomas Seibold (FW/FD) betonte, 
Verkehr sei immer ein komplexes 
Thema, und in diesem Bereich be-
sonders knifflig. 

Marcus Hofmeister (CDU) konsta-
tierte, Minikreisverkehre seien auf-
grund ihrer Übersichtlichkeit siche-
rer und eine kostengünstige Alter-
native zu Ampeln. Sonita Halmer 
(Grüne) bekräftigte, die Neue Mitte 
sei ein zentraler Ort, der gut funk-
tionieren und gleichzeitig Aufent-
haltsqualität bieten müsse. 

Dafür sei diese Entscheidung ein 
wichtiger Schritt. Von einer „großen 
Verbesserung“ für den Verkehrs-
fluss und die Anbindung der Fuß-
gänger sowie Radfahrer an die 
Neue Mitte biete, sprach Jörg Schil-
ler (Die Stadtmacher Fellbach).

Zwei Minikreisverkehre für die Neue Mitte 
Der Fellbacher Gemeinderat entscheidet über verkehrliche Neugestaltung



Proben im Paul -Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-

mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 

Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 

18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 16. Januar:  17.30 Uhr Chorprobe, 

Sänger sind herzlich willkommen.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Stadtkapelle Fellbach
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk
Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 

Sa/So 14 bis 18 Uhr

bis 11. Januar: Gemeinschaftsaussel-
lung.
Atelier GÜNTHER DECOOL
Achalmstr. 11, Fellbach-Schmiden

an den Adventssamstagen: 11 bis 18 Uhr 

offen, Kunstinteressierte bitte Termin 

unter 0160 96 600 137 oder info@de-

cool.de vereinbaren.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Kinoprogramm von  Donnerstag, 25. De-
zember, bis Mittwoch, 31. Dezember
„Momo“: Fr bis Di 14.30 Uhr. 

„Mit Liebe und Chansons“: Fr bis So 17 

Uhr, Mo 19.30 Uhr, Di 19.30 Uhr (OmU).

„Ein leben ohne Liebe ist möglich, aber 

sinnlos“:  Do bis Sa 19.30 Uhr, So 19.30 Uhr 

(OmU), Mo und Di 17 Uhr.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-
gen               möglich: 12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel.               0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Ab Januar: Reparaturcafé an jedem letz-

ten Freitag des Monats. Von 17 Uhr bis 20 

Uhr helfen Ehrenamtliche bei der Repara-

tur von Elektronik, Haushaltsartikeln und 

vielem mehr. 

 Bei Fragen: reparatur-cafe@fellbach.de

Das Naturfreundehaus ist am Wochenen-

de 20. Dezember und 21. Dezember sowie 

24. Dezember und 25. Dezember ge-

schlossen. Am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. 

Dezember, ist das Naturfreundehaus von 

11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  Tagesessen: 

Linsen und Spätzle mit und ohne Saiten-

würstle sowie gerauchter Bauch.

Mittwoch, 31. Dezember: 11 Uhr Silvester 

und Neujahr im NaturFreundeHaus.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden   
Mittwoch, 7. Januar: 18 bis 19 Uhr Stadt-

rätin Beate Wörner, Tel. 0711 62 48 64, E-

Mail: mail@beatewoerner.de

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach
Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach 

  Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-
nuar: Seniorentreff hat geschlossen.

Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-
nuar:     Treffpunkt Mozartstraße hat ge-

schlossen.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-
nuar:     Treffpunkt Schmiden hat geschlos-

sen.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 99 322 112

Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de
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Termine - Treffs - Themen

gründet sich auf die in Fellbach auf-
gewachsenen Fotojournalisten 
Hansel Mieth und Otto Hagel. Mit 
ihrer Arbeit für große amerikani-
sche Magazine der 30er bis 50er 
Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts gehören sie zu den wichtigen 
Begründern eines modernen, enga-
gierten Fotojournalismus. Die bei-
den wurden 1990 für Deutschland 
mit einer großen Ausstellung in 
Fellbach wiederentdeckt. Schon da-
mals entstand der Kontakt zur 
Weinstädter Presseagentur Zeiten-
spiegel, deren Ehrenmitglied Han-
sel Mieth wurde. Diese Agentur war 

es auch, die nach dem Tod der Foto-
grafin den Hansel Mieth Preis für 
engagierte Fotoreportagen auslob-
te, der seither jährlich in Koopera-
tion mit der Stadt in Fellbach verlie-
hen wird. In diesem Rahmen ent-
stand eine Partnerschaft zwischen 
dem Kulturamt der Stadt Fellbach 
und der Presseagentur Zeitenspie-
gel, die bis heute fortdauert. Jähr-
lich präsentieren Fotografen und 
Fotografinnen von Zeitenspiegel in 
der Galerie ihre Arbeiten. Zeiten-
spiegel mit Sitz in Weinstadt bei 
Stuttgart arbeitet für renommierte 
Printmedien im deutschsprachigen 

Raum. Die Geschichten, die Zeiten-
spiegel erzählt, können aus der Fer-
ne kommen, aus Japan oder Syrien. 
Sie ereignen sich aber auch an der 
nächsten Straßenecke. Spannend ist 
der Mensch allemal. Und jeder hat 
viel zu erzählen. Dies erfasst Zeiten-
spiegel in Wort und Bild. 

DIe Ausstellung in der städtischen 
Galerie, Marktplatz 4, ist noch bis 
zum 11. Januar zu den regulären 
Öffnungszeiten besuchbar. Weitere 
Informationen: Stadt Fellbach-Kul-
turamt, Hintere Straße 16, 70734 
Fellbach, Telefon 0711/5851 364, E-
Mail: kulturamt@fellbach.de

Das Jahr 2025 markiert für Zeiten-
spiegel Reportagen ein besonderes 
Jubiläum: Die Reportergemein-
schaft feierte im September ihr 40-
jähriges Bestehen. In dieser Zeit sind 
viele Reportagen entstanden – also 
auch viele Bilddokumente. Anläss-
lich des runden Geburtstags zeigt 
die Städtische Galerie in Fellbach 60 
Fotografien von Zeitenspiegel Re-
portagen aus vier Jahrzehnten, auf-
genommen von 15 Fotografen.Do-
kumentarfotografie aus Vergan-
genheit und Gegenwart ist ein we-
sentlicher Schwerpunkt des Fellba-
cher Ausstellungsprogramms. Er be-

40 Jahre Zeitenspiegel in der städtischen Galerie
60 Fotografien von Zeitenspiegel Reportagen  sind noch bis zum Sonntag, 11. Januar, zu bestaunen 
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580

Donnerstag, 25. Dezember: 10 Uhr Fest-

gottesdienst.

Freitag, 26. Dezember: 10 Uhr Festgottes-

dienst mit der 4. Kanate des Weihnachts-

oratoriums Kantor Knoll. 

Sonntag, 28. Dezember: 10 Uhr Gemein-

samer Gottesdienst.

Mittwoch, 31. Dezember: 17 Uhr Ge-

meinsamer Jahresschlussgottesdienst mit 

Abendmahl; 21 Uhr Silvesterkonzert.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208

Donnerstag, 25. Dezember: 10 Uhr Fest-

gottesdienst evangelische Messe mit 

Abendmahl.

Sonntag, 28. Dezember: 10 Uhr Gemein-

samer Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Sonntag, 28. Dezember: 10 Uhr Gemein-

samer Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170

Donnerstag, 25. Dezember: 10 Uhr Got-

tesdienst mit Abendmahl (Bartels).

Sonntag, 28. Dezember: 10 Uhr Gottes-

dienst (Baumeister).

Mittwoch, 31. Dezember: 17 Uhr Gottes-

dienst a, Altjahrabend (Hammer).

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511  219.

Freitag, 26. Dezember: 11 Uhr Gottes-

dienst (Hammer).

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0

Donnerstag, 25. Dezember: 10.30 Uhr 

Festmesse. 

Samstag, 27. Dezember: 17.30 Uhr 

Beichtgelegenheit mit Anbetung; 18.30 

Uhr Vorabendmesse zum Kirchen- und 

Gemeindepatrozinium mit Segnung des 

Johannesweins.

Mittwoch, 31. Dezember: 18 Uhr Feierli-

che Jahresschlussmesse.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0 

Freitag, 26. Dezember: 10.30 Uhr Weih-

nachtlicher Familiengottesdienst.

Samstag, 27. Dezember: 18 Uhr Rosen-

kranz in ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier 

in ital. Sprache. 

Dienstag, 30. Dezember: Messfeier ent-

fällt.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19      02-0;      

Donnerstag, 25. Dezember: 10.30 Uhr 

Festmesse musikalisch mitgestaltet vom 

Kirchenchor Schmiden.

Sonntag, 28. Dezember: 10.30 Uhr Mess-

feier zum Fest der Heiligen Familie mit  

Segnung des Johannisweins.

Mittwoch, 31. Dezember: 17 Uhr Besinn-

liche Feier zum Jahresabschluss. 

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0Don-

nerstag, 25. Dezember: 10.30 Uhr Fest-

messe mit dem ökumenischen Kirchen-

chor.

Freitag, 26. Dezember: 10.30 Uhr Mess-

feier am 2. Weihnachtsfeiertag zum Heili-

gen Stephanus mit Kindersegnung.

Sonntag, 28. Dezember: 9 Uhr Messfeier 

zum Fest der Heiligen Familie mit Seg-

nung des Johannisweins.

Mittwoch, 31. Dezember: 16 Uhr Jahres-

abschlussmesse. 

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 

581493.

 Donnerstag, 25. Dezember: 10 Uhr Got-

tesdienst, Hoffnungskirche Stuttgart.

Mittwoch, 31. Dezember: 17 Uhr Jahres-

schluss-Gottesdienst mit Abendmahl. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Freitag, 26. Dezember: 6 Uhr Gebetsfrüh-

stück.

Mittwoch, 31. Dezember: 18 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 

2368096

Mittwoch, 31. Dezember: 18 Uhr Jahres-

abschluß-Gottesdienst in Stuttgart.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 28. Dezember: 10.30 Uhr Got-

tesdienst mit parallelem Kindergottes-

dienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 28. Dezember: kein Gottes-

dienst.

Neuapostolische Kirche   

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Sonntag, 28. Dezember: 9.30 Uhr Gottes-

dienst zum Jahresabschluss.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110 

Sonntag, 28. Dezember: 10 Uhr Vortrag 

„Jehova zu dienen bringt Freude“,      Hein-

kelstraße 28 in Weinstadt oder per Video-

konferenz, Zugangsdaten      unter Telefon 

07151/909 110 oder E-Mail: versfell-

bach@gmail.com. 

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14     

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen     finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige     Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller     Nationa-

litäten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30     bis 11 Uhr, Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Caritas

Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-

fellbach.de und     E-Mail: sozialarbeit@drk-

fellbach.de – neue Teilnehmende sind     

willkommen

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 

Kleinkindgruppen „Spatzennest“ für Kin-

der von 1 bis 3     Jahren, Schülerins el an 

der Anne-Frank-Ganztagsschule,     Hausauf-

gaben-, Sprach- und Lernhilfe (HSL) an 

Grundschulen, soziale     Gruppenarbeit an 

Grundschulen, Ganztagsschule Wichern-

schule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 

5856 7630. Mo bis Fr 10     bis 12 Uhr und 

Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 

ist ein     Anrufbeantworter geschaltet, der 

regelmäßig abgehört wird.     Pflegebera-

tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-

handlungspflege),     Alltagsbegleitung und 

Unterstützung im Haushalt nach telefoni-

scher     Vereinbarung. 

Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 

Donnerstag von 18      bis 20 Uhr findet das 

Begegnungscafé International im PLEKS,      

Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt:      info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail:     

kontakt@hausundgrundfellbach.de.

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V. Hos-

pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-

tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 

Kinder- und Jugendhospiz      „Pusteblume“: 

Tel. 07191/927 9720. 

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
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Grund- und Behandlungspflege,     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957     906-22. 
Krankenpflegeverein
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel.     Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 
5      79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße      25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-
ten und Angehörige
Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis     16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika     Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@t-online.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.
Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de. 
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum,     Eber-
hardstraße 37.
VDK Ortsverband
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 
von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 
3, Fellbach.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Sonntag, 28. Dezember: 10 Uhr Glücks-
kekse, Eisenbahnstr. 23, vhs Lehrküche.
Montag, 29. Dezember: 17 Uhr Glücklich 
ins neue Jahr mit Origami, Eisenbahnstr. 
23, vhs.
Freitag, 2. Januar: 17.30 Uhr Malen und 
Zeichnen mit Sandra Fritz: Collagen, Eisen-
bahnstr. 23, vhs.
Dienstag, 6. Januar: 10.30 Uhr Japanisch 
kochen für Kids: japanische Süßigkeit Do-
rayaki, Eisenbahnstr. 23, vhs.
Samstag, 10. Januar: 14 Uhr Ein einfacher 
Bagger für kleien Baumeister*innen, 
Eisenbahnstr. 23, Jugendtechnikschule.

Termine - Treffs - Themen

In einem Seminar der vhs in Fell-

bach findet man bei Kursleiterin 

Christine Winzer an zwei Abenden 

ab 14. Januar, 18.30-21.30 Uhr, die 

Möglichkeit, effektive Techniken zur 

Stressbewältigung und Entspan-

nung kennenzulernen.  Gebühr 56 

€. Information- telefonisch unter 

07151 958 80-0 oder www.vhs-un-

teres-remstal.de

Kurzentspannungen



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 17 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Im Dezember und Januar 2026 schließt 
der ABI dienstags, donnerstags und frei-
tags bereits um 17 Uhr.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Das Jugendhaus hat vom 23. Dezember 
bis zum 30. Dezember geschlossen.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-
treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-
Garten. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 22. Dezem-
ber – bis zum 6. Januar 2026 geschlossen.
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sportzent-
rum Loop Fellbach, in bequemer Sport-
kleidung, Für mehr Gesundheit, innere 
Stärke & Sicherheit.
Fördert Balance, Stabilität und mentale 
Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 
aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
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SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 
Teilnahme mit Rehasportverordnung – 
Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 
Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 
Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-
ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
Samstag, 15. November: Skibasar, Festhal-
le Schmiden. Annahme 9 Uhr bis 11.30 
Uhr; Verkauf 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr; 
Rückgabe 16 Uhr bis 17 Uhr. 
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Termine - Treffs - Themen

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 
Telefon 0800/930 0600  oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Mittwoch, 24. Dezember: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 9, S-Neugereut; Atlas 
Apotheke Freiberg, Adalbert Stifter Str. 101, S-Freiberg. 
Donnerstag, 25. Dezember: Apotheke am Marktplatz Wangen, Ulmer Str. 363, S-Wan-
gen; Brunnen Apotheke Korb, Seestr. 4, Korb.
Freitag, 26. Dezember: Apotheke Oeffingen, Schulstr. 15, Fellbach; Charlotten Apothe-
ke Stuttgart; Charlottenstr. 21C; S-Mitte.
Samstag, 27. Dezember: Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; 
Sofien Apotheke Cannstatt, Hallschlag 17, S.-Bad Cannstatt.
Sonntag, 28. Dezember: Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen; Apotheke im Ro-
meo, Schozacher Str. 40, S-Zuffenhausen.
Montag, 29. Dezember: Spiess’sche Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher Str. 29, 
Weinstadt; Apotheke am Bubenbad, Albertstr. 1 A, S-Ost. 
Dienstag, 30. Dezember: Widderstein Apotheke Untertürkheim, Widdersteinstr. 23, S-
Untertürkheim; Apotheke VITA Bad Cannstatt, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt.
Mittwoch, 31. Dezember: Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen; 
Apotheke im Otto  Hirsch Center, Otto Hirsch Brücken 17, S-Hedelfingen.




